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 I  OD R  BIBLIOTH K F R LL   

 
Früher hat man in einer Bibliothek Bücher ausgeliehen. 
Leser haben im Zettelkatalog geblättert und die Bücher aus 
den Regalen herausgesucht. Und es war 
mucksmäuschenstill zwischen den Regalen...  
 
Mit solch einer Einrichtung hat die Stadtbibliothek nicht mehr 
viel gemein: zwar werden auch heute noch Bücher 
ausgeliehen. Doch der Zettelkatalog hat schon lange 
ausgedient, denn die Leser informieren sich an Bildschirmen 
über unser Angebot, falls sie es nicht schon zuhause am PC 
getan haben.  
Neben Büchern stehen CDs, Hörbücher, DVDs, Spiele und 
Zeitschriften in den Regalen. Und die Digitalisierung hat auch 
bei uns Einzug gehalten: schon seit fünf Jahren bieten wir  
e-Medien auf der Internetplattform www.onleihe-
schwaben.de an. 
 
Heute ist die Stadtbibliothek ein Ort, der Erwachsene und 
Kinder einlädt, sich aufzuhalten und sich mit anderen zu 
treffen. Und die Füssener Bürger und Gäste machen 
begeistert und rege Gebrauch davon. Deshalb kann es in 
den Räumen der Bibliothek auch manchmal ganz schön 
turbulent zugehen… 
  
Dass die Stadtbibliothek intensiv genutzt wird, sieht man 
auch an den Besucherzahlen:  ca. 37.000 Besucher im 
Jahr, das sind etwa 200 jeden Tag. Viele der Besucher 
kommen nicht nur zum Ausleihen in die Bibliothek. Sie 
wollen sich in den besonderen, historischen Räumen 
aufhalten, lesen oder lernen, WLAN oder die 
Internetarbeitsplätze nutzen und arbeiten. 
Auch der Internetkatalog (genannt „WebOPAC“) wird sehr 
gut genutzt mit fast 40.000 „virtuellen“ Besuchern, die online 
recherchieren, Medien verlängern oder vormerken und in der 
Online-Ausgabe des Brockhaus recherchieren. 

Insgesamt sind in der Stadtbibliothek ca. 2.700 Leser und 
Leserinnen registriert, 570 haben sich letztes Jahr neu 
angemeldet.  

 

Schon gewusst? 

In Deutschland 
gehen jedes Jahr 
mehr Menschen in 
die Bibliothek als ins 
Fußballstadion 

 

Wer sich in der 
Stadtbibliothek nur 
informieren will und 
keine Medien 
ausleiht, benötigt 
dafür keinen 
Leseausweis 

 

Bei uns können Sie 
Ihre ganz 
persönliche Onleihe-
Beratung buchen  

 

Wir verleihen auch 
eReader (Tolino)  

 

Mit der Lesekarte 
können Sie auch 
kostenlos Musik 
streamen, e-books 
ausleihen und den 
digitalen Lesezirkel 
in der Bibliothek 
nutzen  

 

Im Durchschnitt 
kommen jeden Tag 
ca. 200 Besucher in 
die Stadtbibliothek  

 

Unsere älteste 
aktive Leserin ist 
100 Jahre alt 
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Interessant ist auch die Frage nach unserem Einzugsgebiet: 
68% unserer Leser sind aus Füssen, 25% aus umliegenden 
Gemeinden wie Pfronten, Seeg, Schwangau, Lechbruck, 
aber auch aus dem Außerfern. Und natürlich kommen auch 
Urlaubsgäste. 

     

 

D R DI B ST D …  

 

Wir haben die Bedürfnisse unserer Nutzer im Blick, verfolgen 
weder kommerzielle noch politische Interessen, wollen 
kompetente Wegweiser in der Medienvielfalt sein und stehen allen 
Informationssuchenden zur Seite: Berufstätige, Schüler, 
Studierende, Geflüchtete, Ehrenamtliche, Lehrer und Erzieher, 
sich Fortbildende, Eltern und Kinder, Senioren etc. 
Mit der Bereitstellung aktueller Medien und Informationen zu 
wichtigen gesellschaftlichen Themen unterstützen wir 
selbstorganisiertes und lebensbegleitendes Lernen.  
 
2019 erwarb die Stadtbibliothek 2.565 neue Bücher, CDs, 
DVDs, Spiele und Zeitschriften. Damit stehen unseren 
Lesern aktuell 30.500 Medien vor Ort zur Verfügung. Zu 
diesem Angebot hinzu kommen noch die e-Medien der 
„Onleihe Schwaben“ mit mittlerweile 20.500 Titeln und fast 
40.000 Exemplaren.  
Der neueste „Zuwachs“ in der Stadtbibliothek 
wurde von unseren kleinen Kunden ganz 
begeistert aufgenommen: die „Tonieboxen“ und 
die dazugehörigen „Tonies“, eine ganz neue Art 
von Tonträgern.  

Die mit der Digitalisierung verbundenen Entwicklungen auf dem 
Medienmarkt haben natürlich auch Auswirkungen auf unser 
Medienangebot: 

Neben den klassischen Medien gibt es in der Stadtbibliothek 
mittlerweile eine ganze Reihe von digitalen Angeboten: 

- das Medienangebot der Onleihe-Schwaben mit e-Books, 
e-Audios, e-Magazinen und -Zeitungen für eine 
Medienausleihe rund um die Uhr  

 

 

Offen für Alle 

 

 

 

 

Neuerwerbungen 
und 
Gesamtbestand 

 

 

 

 

 

Stadtbibliothek 
digital 
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- Die Wissensdatenbank „Brockhaus Online“: hier 
können Sie rund um die Uhr, bequem von zu Hause oder 
unterwegs recherchieren, 

- der Musik-Streamingdienst Freegal® Music mit über 15 
Millionen Musiktiteln aus über 200 Genres wie Rock, Pop, 
Klassik oder Jazz. Registrierte Bibliotheksnutzer können 
3 Stunden pro Tag werbefrei streamen und jede Woche 
bis zu 3 Musiktitel herunterladen, 

- der digitale Lesezirkel sharemagazines mit über 500 
deutschen und internationalen Zeitschriften, 

- das webbasierte Programm zur Leseförderung „Antolin“, 
das schon seit Jahren von unserem Förderverein 
LeseZeichen e.V. finanziert wird, 

- Onilo, eine Plattform mit animierten Bilderbuchkinos, die 
von uns in der Arbeit mit Schulklassen und im Rahmen 
unseres Vorleseprogramms „LeseLotte“ eingesetzt wird, 

- unser internetgestützter Bibliothekskatalog 
(WebOPAC), in dem unsere Kunden recherchieren, 
stöbern, vorbestellen und verlängern können und den es 
auch als komfortable App für das Smartphone gibt. 

 

 

… D S I  TZ G 

 

Insgesamt wurden letztes Jahr 126.723 Medien entliehen, 
davon 12.464 e-Medien der „Onleihe-Schwaben“. Das 
entspricht ca. 10% der gesamten Ausleihe, und damit dem 
allgemeinen Trend, nachdem sich Printmedien nach wie vor 
der größeren Beliebtheit erfreuen. Hinzu kommt noch die 
Nutzung der neuen digitalen Angebote mit 9.444 Zugriffen. 

Die Mediennutzung ist damit seit 2015 ziemlich konstant, 
allerdings verschiebt sie sich zunehmend in Richtung der 
digitalen Inhalte. Im Durchschnitt hat jeder Füssener Bürger 
ca. 8 Medien aus der Stadtbibliothek entliehen, und 
rechnerisch wurde der gesamte Medienbestand der 
Stadtbibliothek 4,5 Mal entliehen. Damit liegen wir auch 2019 
wieder deutlich über dem bayerischen Durchschnitt von 3,6.  

 

Entleihungen 
 
 
 
 
 
Digitale Zugriffe 
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Positiv entwickelt haben sich vor allem die Ausleihzahlen bei 
den Kinderbüchern (+2,4 %), den Brettspielen (+5,5 %) und 
den e-Medien der Onleihe (+28 %). Da die Nachfrage bei 
Musik-CDs in den letzten Jahren stark rückläufig (-37 %) ist, 
haben wir uns entschieden, den digitalen Streamingdienst 
„freegal“ anzubieten und dafür den Einkauf von CDs stark zu 
reduzieren.  

2019 kamen im Durchschnitt jeden Tag 199 Besucher in die 
Bibliothek und es wurden täglich 732 Medien entliehen. Und 
natürlich wurden ebenso viele zurückgebucht, kontrolliert und 
wieder in die Regale zurückgestellt… 
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V R ST LT G , KTIO  D PROJ KT   

 

Neben unserem „Kerngeschäft“, die Bereitstellung von 
Medien, war auch 2019 wieder die Vermittlung von Lese-, 
Medien- und Recherchekompetenz ein wichtiger 
Schwerpunkt: 

Kindertageseinrichtungen und Schulen haben bei uns 
Medienboxen zu besonderen Themen, wie z. B. Körper und 
Gesundheit, Ernährung, Berufe, Energie, Kunst mit Kindern 
u.v.m. ausgeliehen. Jede der Boxen enthält unterschiedliche 
Medien und Materialien und wurde für bis zu zwölf Wochen 
zur Verfügung gestellt. 

Wir gestalteten für Füssener Kindergärten und Schulen 
altersgerechte Einführungen in die Bibliotheksnutzung. So 
wird bei den Kindern die Lesefreude geweckt und sie lernen 
auf spielerische Weise, sich in einer Bibliothek zu orientieren 
und entdecken die große Vielfalt an Themen und 
Geschichten. 

Den Klassen der Grundschule, der Erich-Kästner-Schule und 
der Montessorischule ermöglichten wir regelmäßige 
Bibliotheksbesuche, bei denen die Kinder mit ihren Lehrern 
ca. alle 4 Wochen zu uns in die Bibliothek kommen, stöbern 
und Medien ausleihen konnten. 

In unserem themenbezogenen Recherchetraining für 
Seminararbeiten lernten Schüler der Gymnasien, wie sie an 
geeignete Literatur kommen. Dabei wurden Themen-
stellungen in Suchanfragen „übersetzt“ und anschließend in 
verschiedenen Datenbanken recherchiert.   

Die Theaterpädagogin Julia Kainzbauer gestaltete für Kinder 
von 18 bis 36 Monaten die „LeseMäuse“, mit Erzähltheater 
und Spielen zu Büchern und Geschichten. 

Auch im vergangenen Jahr fand wieder jeden Donnerstag 
die „LeseLotte“ mit unseren ehrenamtlichen Vorlesern statt. 
Ein echtes Sommer- Highlight waren die „LeseLotte geht 
an Bord“-Veranstaltungen auf dem Forggensee-Schiff mit 
zum Teil über 100 Kindern! 

 
 

Medienboxen 

 

 

 

 

Schulklassen 

 

 

 

 

 

 

 

Recherchetraining 

 

 

Lesemäuse und 
LeseLotte 
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Aber auch für Erwachsene war 2019 wieder jede Menge 
geboten: 
Seit Januar 2019 gibt es unsere Spieleabende, die sich 
bereits im ersten Jahr so gut etabliert haben, dass wir uns 
2020 dazu entschlossen haben, sie jeden Monat anzubieten. 
Das von Christine Ranke abwechslungsreich gestaltete 
„LiteraturCafé“, ein offener Literaturtreff für alle 
Interessierten, hat mittlerweile ein begeistertes 
Stammpublikum. 
Die Lesung mit Anne Gesthuysen im Rahmen des 
Allgäuer Literaturfestivals wurde vom Publikum 
begeistert aufgenommen und war restlos ausverkauft. 
Unsere Veranstaltungsreihe „LeseZeit“ gibt es seit 2003 (!) 
und wurde auch 2019 fortgesetzt: einmal pro Monat fand 
eine Lesung mit dem in Füssen wohlbekannten Schauspieler 
und Sprecher Martin Harbauer statt. 
Und last but not least unsere Veranstaltungsreihe „bittersüß" 
mit Musik und Kleinkunst, in der auch Künstler aus der 
Region eine Bühne erhalten. 
 
Insgesamt waren es im vergangenen Jahr 191 
Veranstaltungen mit fast 4.000 kleinen und großen 
Besuchern!

 

76 Schulklassen:
1.812 Schüler

13x LeseZeit u. bittersüß:
508 Besucher

6x LiteraturCafé:
101 Besucher

6 Spieleabende:
182 Besucher

31 Sonstige Veranst.:
611 Besucher

58x LeseLotte und 
LeseMäuse: 726 Besucher

 

Spieleabend 

 

LiteraturCafé 

 

 

Literaturfestival 

 

LeseZeit 

 

bittersüß 
 
 

 

 

 

 

 

Veranstaltungs-
Statistik 

 

 

 

Eine gelungene Premiere: Viele Interessierte besuchen den ersten Spieleabend (Kreisbote, Jan. 2019) 
 

Stadtbibliothek: Fester Bestandteil im Leben vieler Füssener  (Allgäuer Zeitung, April 2019)  
 

Auftritt von Anne Gesthuysen stößt auf großes Interesse (Allgäuer Zeitung, Mai 2019) 
 

Premiere gelungen: LeseLotte geht an Bord (Allgäuer Zeitung, Juli 2019) 
 

Virtuose Gitarrenklänge in der Orangerie  (Allgäuer Zeitung, Nov. 2019) 
… 

Aus der Presse 
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Im Oktober war die Stadtbibliothek fast drei Wochen lang 
geschlossen. In dieser Zeit wurde der 
Ausleih- und Info-Bereich umgebaut und 
mit neuen Möbeln und neuer Technik 
ausgestattet. Die spürbaren Vorteile für 
unsere Leser und die Bibliotheks-
mitarbeiterinnen: deutlich mehr Platz an bzw. 
hinter der Theke und mehr Ruhe für 
Beratungsgespräche.  

 
In der Vorweihnachtszeit haben wir unsere Leser wieder mit 
der Aktion „Blind Date mit einem Buch“ überrascht: neue 
Bücher für Erwachsene und Jugendliche wurden hübsch 
verpackt und mit einer kurzen Inhaltsbeschreibung versehen. 
So konnten sich unsere Leser eine Leseüberraschung mit 
nach Hause nehmen. 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

… S R G BOT: DI  I  J D R FOR .  

D S B SO D R : D R S RVIC … 

Aus Gründen der Lesbarkeit wurde bei Personenbezeichnungen die männliche Form 
gewählt, es ist jedoch immer die weibliche Form mitgemeint. 
 

Informations- 
und Ausleihtheke 
 

 

 

 

 

Weihnachtsaktion 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zusätzliche 
Öffnungszeiten 

 

 

Bargeldlose 
Bezahlung 

 

 

Die „LeseLotte“ 
sticht wieder in See 

 

D D S IST G PL T: 
 

Wir wollen im Herbst 2020 unseren Bibliotheksbesuchern 
testweise zusätzliche Öffnungszeiten ohne Beratungs-
service anbieten: unsere moderne Bibliothekstechnik ermöglicht 
Recherchen und Vorbestellungen am WebOPAC, und über die 
Selbstverbuchungsgeräte ist sowohl Ausleihe, Fristverlängerung 
als auch Rückgabe der Medien möglich.  

Auch das Bezahlen von Bibliotheksgebühren soll komfortabler 
werden: seit letztem Jahr ist die Bezahlung der Jahresgebühr per 
SEPA-Lastschriftmandat möglich, nun soll noch in diesem Jahr 
die Möglichkeit, mit Karte zu bezahlen, eingeführt werden.   

Und nachdem sie so gut angenommen wurde, wird die LeseLotte 
auch 2020 wieder unter dem Motto „LeseLotte geht an Bord“ in 
See stechen. 


